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Wissenswertes        Basel, im Juli 2022 
 
D e r  V e r e i n 
 
Das „Kinderhuus“ und das „Gampiross“ wurden 1971 aufgrund von Elterninitiativen gegründet. 
Im Jahr 2003 fusionierten sie zum „Kinderhuus Gampiross“. Der (Früh-) Kindergarten und die 
familienergänzende Tagesstruktur ist als privater, gemeinnütziger Elternverein organisiert. Das 
Kinderhuus Gampiross befindet sich seit dem 30. Juni 1987 am Nonnenweg 32. 
 
Organisation 
Die Eltern treten mit Eintritt ihrer Kinder dem Verein „Kinderhuus Gampiross“ bei. Die jährliche 
Generalversammlung wählt (oder bestätigt) einen Vereinsvorstand. Dieser ist für die strategi-
sche Ausrichtung des Vereins zuständig und übernimmt je nach Bedarf Aufgaben. Gemeinsam 
mit der Geschäftsleitung, welche den laufenden operativen und administrativen Betrieb führt, 
wird die Geschäftsführung gebildet. Ansprechperson bei Fragen oder Unklarheiten, was den 
Verein betrifft, ist das Präsidium oder die Geschäftsleitung. Leitbilder, Statuten, pädagogische 
Konzepte usw. stehen im Internet als Download zur Verfügung: 
https://www.kinderhuus-gampiross.ch  
 
Das Kinderhuus Gampiross, eine nach kaufmännischen Grundsätzen selbstverwaltete Non-
Profit-Vereinsorganisation, ist auf die Mitarbeit von allen Eltern angewiesen. Mit der Mitglied-
schaft verpflichten sich die Eltern sich aktiv in irgendeiner Form an der Organisation durch eh-
renamtliche Elternarbeit zu beteiligen.  
 
Vorstand 
Die Mitarbeit im Vorstand ist auf verschiedene Ämter aufgeteilt: (Co-) Präsidium, Finanzen, 
Personal, Technische Dienste und Infrastruktur, Aktuariat, Events, die von Eltern übernommen 
und jeweils an der Elterngeneralversammlung gewählt oder bestätigt werden. Weitere Ämter 
nach Bedarf. Die Mitarbeit ist ehrenamtlich. Das Organigramm (Homepage unter Download) 
gibt Auskunft über die aktuelle Aufgabenverteilung im Betrieb. Der Vorstand konstituiert sich 
selbst. 
 
Finanzierung 
Der Verein finanziert sich über die Elternbeiträge sowie über kantonale Zuschüsse.  
• Der private Kindergarten mit betreuter Einstiegsstufe ab 3 Jahren und schul- und familien-

ergänzender vereinsinterner Tagesstruktur erhält keine kantonalen Zuschüsse (Subventio-
nen). Die Eltern tragen die Finanzierung des Kindergartenangebots und der Betreuung. Ba-
sierend auf dem Solidaritätsprinzip sind die Elternbeiträge abhängig vom Einkommen der 
Eltern und dienen allein zur Deckung der Kosten des Schulbetriebs und der benötigten zu-
sätzlichen Betreuung. 
o Die Elternbeiträge für Vorschulkinder im privaten Gampi-Kindergarten mit betreuter Ein-

stiegsstufe ab 3 Jahren und der vereinsinternen Tagestruktur basieren auf dem kantona-
len Preisband für Kindertagesstätten sowie deren Berechnungsgrundlagen.  

o Die Elternbeiträge für Kindergartenkinder im privaten Gampi-Kindergarten orientieren 
sich an den kantonalen Kosten für Kindertagesstätten. Gampi-Privatschulkinder, die 
ebenso die vereinsinterne Tagesstruktur besuchen, erhalten elternseitig dieselben (sub-
ventionierten) Konditionen für die Betreuung wie Kinder aus der Volksschule. Weitere Re-
duktion aufgrund einer KKPV sind in der Regel ausgenommen 

• Kinder aus der Volksschule (inkl. Kindergartenstufe), die unsere familienergänzende schul-
externe Tagesstruktur besuchen, erhalten die kantonal gültigen Konditionen für die Tages-
strukturen und Ferienangebote im Kanton Basel-Stadt. 

• Im Weiteren wird für alle Kinder eine Putzpauschale, ein Materialbeitrag sowie ein Mitglie-
derbeitrag erhoben. 
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D e r  B e t r i e b 
 
Das Kinderhuus Gampiross verfügt über ein Gesamtkonzept mit Leitbild, weiter unterteilt in 
ein Betriebskonzept und ein Pädagogisches Konzept. Das Gesamtkonzept ist jederzeit für die 
Öffentlichkeit einsehbar und auf der Homepage des Kinderhuus Gampiross aufgeschaltet. 
 
Öffnungszeiten  
 

7.30 Uhr –   12.30 Uhr Morgengruppe (Privater Kindergarten ab 3 Jahren) 
07.30 Uhr - 08.30 Uhr Einlaufzeit 
12.00 Uhr - 12.30 Uhr Auslaufzeit (Montag Waldtag: um 14.00 Uhr) 
 

12.00 Uhr - 14.00 Uhr Mittagstisch (Tagesstruktur und Vorschulkinder) 
12.00 Uhr - ca. 12.45 Uhr Einlaufzeit 
13.30 Uhr - 14.00 Uhr Auslaufzeit 
 

13.15 Uhr - 18.15 Uhr Nachmittagsgruppe (Tagesstruktur und Vorschulkinder) 
13.15 Uhr - 14.00 Uhr Einlaufzeit 
15.45 Uhr - 16.45 Uhr Einlaufen Kindergärtner/Schüler 
16.00    Ende/Auslaufen Nachmittag I 
17.30 Uhr - 18.15 Uhr Auslaufzeit Nachmittag II - Betriebsschluss! 
 
Betriebswochen inkl. Ferienbetreuung 
Der Betrieb ist aktuell während 44 Wochen offen. Der private Kindergarten und die familiener-
gänzende Tagesstruktur basieren auf den kantonalen 38 Schulwochen. Das Gampi bietet zu-
sätzlich Ferienbetreuung in folgenden Wochen an: Woche vor der Fasnacht, Woche vor Ostern, 
die ersten 3 Sommerferienwochen. Im Weiteren kommen Tage in den Tagen Vor-Weihnachten-
Neujahrswoche dazu, je nachdem wie Weihnachten liegt. 
 
Gruppen 
Die Gruppen bestehen in der Regel am Morgen aus 15-18 Kindern, bis durchschnittlich 30 
Kinder am Mittagstisch und bis 18 Kinder am Nachmittag. Je nach Anzahl Kinder stehen am 
Morgen sicher 2 bis 3 und am Nachmittag 3 bis 4 Betreuungspersonen zur Verfügung. Am 
Mittagstisch sind es 4 bis 5 Betreuungspersonen.  
 
Bewilligungen 
Die Bewilligungen zur Führung der Angebote unserer NPO-Institution werden durch das Erzie-
hungsdepartement Basel-Stadt ausgestellt, beaufsichtigt und erneuert. Wir arbeiten mit ver-
schiedenen Fachstellen des EDs zusammen. Die Kooperation basiert auf den Leistungsverträ-
gen und den kantonalen Richtlinien zur Führung einer Betreuungsinstitution. 
• Die Bewilligung zur Führung der Privatschule Kinderhuus Gampiross erhalten wir von der 

Volksschule Basel-Stadt. 
• Die Bewilligung zur Führung der Tagesbetreuung für Vorschulkinder von 3 bis 4 Jahren im 

altersdurchmischten Kindergarten und in der familienergänzenden vereinsinternen Tages-
struktur erhalten wir von der Fachstelle Tagesbetreuung Basel-Stadt. 

• Die Bewilligung zur Führung der familienergänzenden schulexternen Tagesstruktur und Fe-
rienbetreuung für schulpflichtige Kinder aus der Volksschule erhalten wir von der Fachstelle 
Tagesstruktur Basel. 

• Das Zertifikat für ausgewogene und nachhaltige Ernährung erhalten wir vom Qualitätslabel 
Fourchette verte, ama-terra 
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¾ Abholzeit: Damit wir Aktivitäten mit den Kindern planen können, sind die Bring und 
Abhol-/Gehzeiten unbedingt einzuhalten. Pünktlich abgeholt oder nach Hause ge-
schickt werden, sollen die Kinder jeweils zur Auslauf- resp. Abhol-/Gehzeit. Das Gampi 
schliesst täglich um 18.15 Uhr. Für wiederholtes Abholen nach Betriebsschluss wird pro 
angesprochene Viertelstunde ein Unkostenbeitrag von Fr. 20.- erhoben. Wenn Kinder 
nicht abgeholt werden, unbedingt Telefonnummer von Kontaktperson angeben und 
wann sie wohin geschickt werden sollen. Die Gampi-Mitarbeiter sind persönlich (nicht 
über das Kind) frühzeitig darüber zu informieren, wenn ein Kind ausserplanmässig ab-
wesend ist oder sich eine vereinbarte "Regelzeiten" ändert.  

 
¾ Absenzen: Die Kinder frühzeitig abmelden, möglichst am Morgen vor 8.15 Uhr, am Mit-

tagstisch vor 12.00 Uhr und am Nachmittag vor 13.45 Uhr. Nicht in Anspruch genom-
mene Betreuungszeiten oder Essen können nicht zurückvergütet werden. 
 
Absenzen privaten Kindergarten: Gestützt auf die kantonale Stundentafel für Kindergär-
ten in Basel-Stadt für 38 Schulwochen ist der Besuch der Morgengruppe (inkl. Waldtag) 
für schulpflichtige Kinder obligatorisch. Die Kindergartenlehrperson führt eine Präsenz-
liste. Den Eltern stehen pro Schuljahr 5 Joker-Freitage zur Verfügung resp. 10 Jokertage 
für die gesamte Kindergartenzeit. Nicht in Anspruch genommene Betreuungszeiten oder 
Essen werden nicht zurückvergütet. 

 
¾ Adressen: Die Adressen der Vereinsmitglieder werden in einer Adressliste zusammen-

gefasst. Dies zur Kontaktpflege sowie für den Zweck der Postzusendung per e-Mail. Auf 
Grund des Datenschutzes wird die detaillierte Adressliste nicht automatisch an alle El-
tern versandt. Die Adressliste des privaten Kindergartens wird durch die Kindergarten-
lehrperson verteilt oder wenn alle Eltern einverstanden sind, per Mail verschickt. 

 
¾ Ämter: Präsidium, Technische Dienste und Infrastruktur, Personal, Finanzen, Aktuariat, 

Events sind Ämter des Vorstands, die von den Eltern ehrenamtlich übernommen und je-
weils an der Generalversammlung bestätigt (oder neu gewählt) werden.  
 

¾ Anschlagbrett: Bitte Anschlagbrett im Eingangsbereich beachten. Wichtige Informatio-
nen erhaltet Ihr dort oder per Mail. 

 
¾ Ausflüge: Es finden Ausflüge in den Park, den Wald, Museen, Badi, Spielplatz, Zoo etc. 

statt. Falls sich die Präsenzzeiten ändern, wird dies schriftlich mitgeteilt. 
 

¾ Bekleidung: Regenjacke und –hose sollten im Gampi deponiert werden.  Herbst/Winter: 
Skihose, Schal, Handschuhe, Mütze; Sommer: Sonnenhut. 
 

¾ Beschwerden: Beschwerden werden in 1. Instanz von der Geschäftsleitung entgegenge-
nommen und bearbeitet. Wird die Beschwerde nicht zufriedenstellend beantwortet, ist in 
2. Instanz das Vorstandpräsidium für die weitere Behandlung zuständig. Beschwerden 
werden gegebenenfalls im Gesamtvorstand beraten und Massanahmen entsprechend 
ergriffen. 3. Instanz ist das Erziehungsdepartement von Basel-Stadt. 

 
¾ Besuche: Die Eltern haben die Möglichkeit dem Kinderhuus einen Besuch abzustatten, 

dies nach vorheriger Absprache. 
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¾ Betriebsentwicklung: Das betriebliche Gesamtkonzept sowie das pädagogische Konzept 
werden regelmässig überprüft und der Kindersituation sowie der Aktualität von der pä-
dagogischen Arbeit angepasst. Es finden regelmässige Aufsichtsbesuche durch die 
Fachstellen des Erziehungsdepartements von Basel-Stadt statt. 

 
¾ Bewegung: Unser Kindergarten und unsere Tagesstruktur sind eingebunden in das kan-

tonale ”Burzelbaum“–Projekt. Wir legen sehr viel Wert auf vielfältige Bewegungserfah-
rungen. 

 
¾ Dauerauftrag: Bitte zahlt den Elternbeitrag per Anfang des Monats 1. (nach Feiertag) bis 

spätestens 5. eines Monats mit Dauerauftrag. Bei Fragen betreffend Zahlungen wendet 
Euch direkt an unsere Finanzstelle, Giuseppina Moresi: 
buchhaltung@kinderhuus-gampiross.ch oder in besonderen Fällen an die Administration, 
Sandra Bothe: administration@kinderhuus-gampiross.ch 
 

¾ Einlaufzeit: Morgengruppe: 7.30 bis spätestens 8.25 Uhr = Start 08.30 Uhr. Mittags-
tisch 12.00 bis ca. 12.45 Uhr, Nachmittag 13.15 bis 14.00 Uhr oder nach der Schule 
16.00 bis ca. 16.45 Uhr. 
 

¾ Elternabend: Jeweils nach dem Start ins Schuljahr finden für den privaten Kindergarten 
ein obligatorischer und für die familienergänzende Tagesstruktur ein fakultativer Eltern-
abend statt. Das Datum wird rechtzeitig bekannt gegeben. 

 
¾ Elternbeiträge: Die Elternbeiträge dienen alleine zur Deckung der Betriebskosten sind 

einkommensabhängig und unterliegen dem Solidaritätsprinzip. 
 

¾ Elterngespräche: Finden für alle Angebote nach Absprache statt. Bitte auf die Kindergar-
tenlehrkraft resp. Gruppenleiter zugehen. 
 

¾ Elternmitarbeit: Mit der Vereinsmitgliederschaft verpflichten sich die Eltern im Kinder-
huus Gampiross mitzuarbeiten. Ausser den Vorstands-Ämtern sind dies Arbeiten im 
Haus und Garten wie Wäschewaschen, Einspringen bei der Betreuung, beim Kochen oder 
Mithilfe bei Festanlässen und das Notfallamt (Personaleinsatzplan) sowie Mithilfe bei der 
Gestaltung von Druckmaterial. 

 
¾ Ernährung: Wir legen grossen Wert auf eine kindgerechte, vollwertige, biologische, sai-

sonale, ausgewogene Ernährung und sind mit der Auszeichnung «La Fourchette verte» 
zertifiziert. 

 
¾ Ferien: Das Gampiross schliesst aktuell während etwa acht Wochen im Jahr. Drei Wo-

chen im Sommer, zwei im Herbst, eine Woche an Weihnachten, eine an Fasnacht und 
eine Woche nach Ostern. Die genauen Daten werden jedes Jahr festgelegt und richten 
sich nach den Schulferien des Kanton Basel-Stadt.  

 
¾ Finken: Wir tragen festsitzende Hausschuhe, mit rutschhemmender Sohle, die ihren 

Platz im Gampi haben. 
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¾ Fotos: Im Gampi werden regelmässig Fotos von den Kindern gemacht und innerhalb 
vom Gampi auch öffentlich gezeigt (Anschlagbrett, Elternabende etc.) Zudem benutzen 
wir die Fotos für die Gestaltung der Berichte und der internen Gampipost. Wer dies nicht 
möchte, soll sich ungeniert bei der Kinderkartenlehrkraft oder Gruppenleitung melden. 
Andernfalls gehen wir davon aus, dass die Eltern einer internen Veröffentlichung zu-
stimmen. 

 
¾ Geburtstag: wird mit den Kindern im Gampi gefeiert. Ein z’Nüni/z‘Vieri (hier darf es  

ein Kuchen sein) für alle ist willkommen. Bitte mit der Bereichsleitung absprechen.  
 

¾ Generalversammlung: findet 1x jährlich im Frühling statt und wird vom Vereinsvorstand 
geleitet. Die Teilnahme an der Generalversammlung ist für die Vereinsmitglieder obliga-
torisch.  

 
¾ Homepage: auf unserer Homepage finden sich viele Informationen zum Betriebskon-

zept, Statuten, Termine, Tagesferien und weitere.  
 

¾ Hygiene und Sicherheit: Die Einhaltung der gesetzlichen Anforderungen an Hygiene und 
Sicherheitsmassnahmen ist für uns selbstverständlich und Teil des Betriebskonzepts. 
Zusätzlich kommt unangemeldet in regelmässigen Abständen das Lebensmittelinspek-
torat, welches das Gampi genauestens auf sämtliche Hygienevorschriften prüft und be-
wertet. 

 
¾ Krankheit: Bei Fieber oder Verdacht auf eine ansteckende Krankheit bitte das Kind im-

mer zu Hause behalten und abmelden. 
 
¾ Kündigung: die Kündigungsfrist beträgt 3 Monate. Im privaten Kindergarten ist 

der 30. Juni davon ausgenommen. 
 

¾ Medikamente: Benötigt das Kind Medikamente, bitte unbedingt den Bereichsleitern ab-
geben (auch Hustenbonbons oder ähnliches).  

 
¾ Mittagstisch: Betreuung von 12.00 bis 14.00 Uhr. Abholen nach dem Mittagessen zwi-

schen 13.30 und 14.00 Uhr. Ausserordentliche An- oder Abwesenheiten mind. 1 Tag im 
Voraus unserem Personal melden. 1 zusätzliches Mittagessen kostet Fr. 15.-. Reguläre 
An- Ab- und Ummeldungen sind auf den 1. eines Monats, je nach Belegungsplan früh-
zeitig mit der Administration zu vereinbaren. Dies per e-Mail an: 
administration@kinderhuus-gampiross 

 
¾ Oranger (oder gelber) Streifen: Der orange Streifen soll auf dem Kindergartenweg aus 

Sicherheitsgründen getragen werden. Bitte nicht zu Hause horten. 
 

¾ Postrolle: Die Gampi-Morgengruppe nimmt wichtige Informationen für die Eltern in der Post-
rolle mit nach Hause. 
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¾ Putztag: alle Vereinsmitglieder treffen sich 1x jährlich im Frühling zur gemeinsamen 
"Gampi uuse Puzzete". Am Anlass wird geputzt, repariert, aufgebaut, entsorgt, gestri-
chen etc. Die Teilnahme am Anlass ist für die Mitglieder obligatorisch. 

 
¾ Schubladen: jedes Kind besitzt eine Aufbewahrungs-Schublade. Bitte regelmässig (z.B. 

vor den Ferien) leeren. Achtung: Webrahmen nicht nach Hause nehmen! 
 

¾ Schulärztlicher Dienst: Die Kinder im 1. Kindergartenjahr des privaten Kindergartens 
werden vom schulärztlichen Dienst untersucht (freiwillig). 
 

¾ Schul- und Heimweg: Die Verantwortung für den Weg zwischen der Schule oder ausser-
schulische Aktivitäten sowie dem Wohnort des Kindes und dem Kinderhuus Gampiross 
liegt bei den Eltern/ Erziehungsberechtigten. 
 

¾ Schweigepflicht: Alle in der Betreuung tätigen Personen sind verpflichtet, Informationen 
der Eltern und Kinder vertraulich zu behandeln. 
 

¾ Spielsachen und persönliche Gegenstände: Die Kinder dürfen (nach Absprache wie z.B. 
am Zeigitag im Kindergarten) persönliche Spielsachen mitnehmen jedoch übernimmt 
das Gampi keine Haftung bei Verlust der privaten Gegenstände. 
 

¾ Spielzeugwaffen: Wir dulden im Kinderhuus Gampiross keine Spielzeugwaffen, da uns 
ein wertschätzender Umgang untereinander wichtig ist und wir Wert darauflegen, dass 
sich alle Kinder sicher und geborgen fühlen.  
 

¾ Süssigkeiten: Bitte keine Süssigkeiten und/oder z’Nünis/z’Vieris mitgeben (ausser an 
Geburtstagen) 
 

¾ Tagesferien: Wir bieten jeweils in der Vorfasnachtswoche, in der Woche vor Ostern und 
in der 1. bis 3. Sommerferienwoche Tagesferien an. Im Weiteren kommen weitere Tage 
in der Vorweihnachtswoche-Neujahrswoche dazu, je nachdem wie Weihnachten liegt. In 
den Tagesferienwochen betreuen wir ebenso vereinsexterne Kinder, je nach Anmeldesi-
tuaion. 
 

¾ Turnen: Das wöchentliche Turnen findet in der Missionsturnhalle statt. Morgengruppe 
donnerstags, Nachmittagsgruppe dienstags. Je nach Alter und Bedarf T-Shirt, Turnhose 
oder Leggins, evtl. Schläppli mitgeben oder deponieren. 

 
¾ Unfall: Trotz sorgfältiger Betreuung sind Unfälle nicht auszuschliessen. Für Unfälle wird 

im Kinderhuus Gampiross ein Unfallordner geführt, in welchem der genaue Hergang von 
Unfällen vermerkt wird. Das Kinderhuus Gampiross übernimmt keine Haftung bei Unfäl-
len (gesetzlich ausgenommen sind Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit). Verunfallt ein 
Kind während der Betreuungszeit, ist das Gampi-Team berechtigt, das Kind unverzüg-
lich in ärztliche Behandlung zu geben. Werden Eltern unter der angegebenen Notfall-
nummern nicht erreicht, um das Vorgehen zu besprechen, sind die Gampi-Fachbetreuer 
berechtigt, den Notarzt oder ein Spital aufzusuchen oder in ganz dringenden Fällen den 
Krankenwagen zu bestellen. Die Eltern/Erziehungsberechtigten tragen die Kosten der 
Behandlung.  
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¾ Verein: Das Kinderhuus Gampiross ist als Verein organisiert. Statuten, Leitbild etc. kön-
nen unter http://www.kinderhuus-gampiross.ch eingesehen werden. 

 
¾ Vereinbarung: Die Betreuungsvereinbarung pro Kind (Platzbestätigung) wird durch die 

Administrationsstelle ausgestellt. Alle eingesandten einkommensrelevanten Dokumente 
werden vertraulich behandelt. 
 

¾ Verkehrserziehung: Ein:e Verkehrspolizist:in kommt jährlich für die Privatschulkinder 
ins Gampi.  

 
¾ Versicherung: Die Eltern versichern ihr Kind gegen Krankheit und Unfall. Das Gampi hat 

u.a. eine Betriebshaftpflichtversicherung inkl. Rechtschutzversicherung für den betrieb-
lichen Alltag. 	Der Verein behält sich vor, dass für grobe Schäden, die die Kinder verur-
sachen, die Eltern resp. die Erziehungsberechtigten haften bzw. deren Privathaftpflicht-
versicherung. 

 
¾ Waldtag: Morgengruppe am Montag bei jeder Witterung. Bitte entsprechende Kleidung 

mitgeben! Kinder können sehr schmutzig werden! Für das waldpädagogische Angebot 
wurde ein zusätzliches Konzept erstellt, das auf der Gampi-Homepage aufgeschalten 
ist. 
 

¾ Wäsche: Eltern kümmern sich um die anfallenden Küchen- und Putztücher, nehmen sie 
wöchentlich zum Waschen nach Hause und räumen sie wieder ein. 

 
¾ Werbung: Die beste Werbung für das Kinderhuus Gampiross ist die Mund-zu Mund-Pro-

paganda.  
 

¾ Zähne: Es kommen regelmässig ZahnpflegerInnen der Schulzahnklinik ins Gampi, um 
mit den Kindern richtiges Zähneputzen zu üben. Die Kinder erhalten im priv. Kindergar-
ten ihre eigene Zahnbürste.  

 
¾ Z’Nüni/Z’Vieri ist vollwertig und in der Regel vegetarisch. Es wird vom Kinderhuus Gam-

piross organisiert. 


